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NEUE PRESSE COBURG ONLINE: 17.09.2011 

http://www.np-coburg.de/regional/wirtschaft/np/wirtschaftnp/art83481,1751974 

20 000 Euro Preisgeld für Ebitsch  

Das Zapfendorfer Unternehmen gewinnt den 5. Oberfränkischen Innovationspreis. Zu den 
ausgezeichneten Firmen gehört ebenfalls die Dr. Schneider Kunststoffwerke GmbH aus 
Kronach. 

Von Matthias Will  
 

 

Ausgezeichnet: Die Dr. Schneider Unternehmensgruppe erhielt für 
das magnetische Bediensystem zur Lenkung des Luftstroms im 
Fahrzeuginnenraum ein Preisgeld in Höhe von 7500 Euro. 
 

 

Gewinner des 5. Oberfränkischen Innovationspreises: Horst 
Ebitsch (rechts) nimmt von Bundesinnenminister Hans-Peter 
Friedrich (Zweiter von rechts) zusammen mit seinem Mitarbeiter 
Viktor Schäfer (links) den mit 20 000 Euro dotierten Preis 
entgegen 

Thurnau - Die Zapfendorfer Ebitsch Energietechnik GmbH hat beim 5. Oberfränkischen 
Innovationspreis den 1. Platz belegt. Damit einher geht ein Preisgeld in Höhe von 20 000 Euro. Die 
Verleihung erfolgte am Freitagabend auf Schloss Thurnau durch Bundesinnenminister Hans-Peter 
Friedrich und die bayerische Staatssekretärin Melanie Huml. Die CSU-Politikerin ist zugleich 
Vorsitzende der regionalen Entwicklungsinitiative „ Oberfranken Offensiv – Forum Zukunft 
Oberfranken“, die bereits zum 5. Mal den Wettbewerb ausgelobt hatte. 
Vier weitere Preise in Höhe von jeweils 7500 Euro gingen an folgende Unternehmen: Isomorph 
Deutschland  GmbH (Bamberg), Dr. Scheider Kunststoffwerke GmbH (Kronach), REHAU AG+Co 
(Hof) sowie an die Fraunhofer-Projektgruppe Prozessinnovation an der Uni Bayreuth. 
Das Preisgeld in Höhe von 50 000 Euro stiftete  wie schon in den vorausgegangenen Wettbewerben 
die Greiffenberger AG aus Marktredwitz. 

 

 

 

http://www.np-coburg.de/regional/wirtschaft/np/wirtschaftnp/art83481,1751974
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RADIO EINS ONLINE: 17.09.2011 

http://www.radioeins.com/default.aspx?ID=7169&showNews=1027157 

5. Oberfränkischer Innovationspreis verliehen 

Dr. Schneider Kunststoffwerke ausgezeichnet 

Zum mittlerweile fünften Mal ist am Abend der Oberfränkische Innovationspreis verliehen wurden. Mit 

50 Tausend Euro Preisgeld zählt er zu den wichtigsten regionalen Auszeichnungen in Deutschland. 

Aus dem Radio EINS Land gehören die Dr. Schneider Kunststoffwerke Kronach zu den Preisträgern, 

für die Entwicklung eines innovativen Betätigungssystems für die Lüftung in Autos. Außerdem 

erhielten der Coburger Innenarchitektur-Student Karl Grassl und der Jugend-Forscht-Regionalsieger 

Martin Oesterlein aus Küps Sonderpreise. Insgesamt hatten sich 74 Teilnehmer aus allen Bereichen 

um das Preisgeld beworben. 
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FRÄNKISCHER TAG: 17./18.09.2011 
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NORDBAYERISCHER KURIER: 17./18.09.2011 
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RADIO MAINWELLE ONLINE: 18.09.2011 

http://www.mainwelle.fm/default.aspx?ID=11792&showNews=1027439&showArchiv=1&aktMonat=
9&aktJahr=2011&aktWoche=3 

In Thurnau ist am Wochenende der 5. Oberfränkische Innovationspreis 
verliehen worden.  

Unter den Gewinnern ist die Fraunhofer-Projektgruppe Prozessinnovation an der Universität Bayreuth.  

Sie wurde für die Entwicklung von Dienstleitungen zur Materialeffizienzsteigerung ausgezeichnet. Der 
mit 20.000 Euro dotierte erste Preis ging an die Zapfendorfer Firma Ebitsch-Energietechnik, die einen 
Saisonspeicher für die Warmwasserversorgung und Beheizung von Eigenheimen und Wohnanlagen 
entwickelt hat. Um den mit insgesamt 50.000 Euro dotierten Oberfränkischen Innovationspreis hatten 
sich heuer über 70 Unternehmen beworben. Er zählt zu den wichtigsten regionalen Preisen 
Deutschlands.  
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FRANKENPOST ONLINE: 19.09.2011 

HTTP://WWW.FRANKENPOST.DE/REGIONAL/WIRTSCHAFT/FP/WIRTSCHAFT-
FP/ART2448,1751979 

20 000 Euro Preisgeld für Ebitsch  

Die Zapfendorfer Firma Ebitsch-Energietechnik hat den 5. Oberfränkischen Innovationspreis 
gewonnen. Zu den ausgezeichneten Unternehmen gehört auch die Rehau AG + Co. 

Von Matthias Will 

 

Die Rehau AG + Co durfte ein Preisgeld von 7500 Euro mit nach 

Hause nehmen. Bundesinnenminister Dr. Hans-Peter Friedrich 

(rechts) gratulierte den Rehau-Mitarbeitern Dr. Uwe Krämer und 

Matthias Hassler (von links). 

 

 

Geschäftsführer Horst Ebitsch (rechts) von der Zapfendorfer Firma 

Ebitsch-Energietechnik und sein Mitarbeiter Victor Schäfer im 

Gespräch mit Stefanie Schulze von Oberfranken TV. Das 

Unternehmen ist Gewinner des 5. Oberfränkischen 

Innovationspreises. Fotos: Spörl 

 

Thurnau - Die Ebitsch-Energietechnik GmbH liefert ein Paradebeispiel, wie die Energiewende 

gelingen kann. Die Firma, die sich seit Ende der 1980er-Jahre mit umweltfreundlichen Technologien 

beschäftigt, hat mit einem Saisonspeicher eine innovative Lösung für die Warmwasserversorgung und 

Beheizung von Eigenheimen und Wohnanlagen entwickelt. Dafür ist das Unternehmen mit Sitz in 

Zapfendorf (Landkreis Bamberg) am Freitagabend im Thurnauer Schloss mit dem 5. Oberfränkischen 

Innovationspreis ausgezeichnet worden. Diesen hatte die Regionalmanagement-Initiative Oberfranken 

Offensiv-Forum Zukunft Oberfranken ausgelobt. 

"Ich fühle mich durch den Preis in meiner Arbeit bestätigt", sagte Ebitsch-Chef Horst Ebitsch im 

Gespräch mit den Moderatoren Frank Ebert und Stefanie Schulze von TV Oberfranken. Er habe 

schwierige Zeiten durchleben müssen und sei manchmal auch als "Spinner" belächelt worden. Der 

Hauptpreis ist mit 20 000 Euro dotiert. Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 50 000 Euro stiftete die 

Marktredwitzer Greiffenberger AG. 

http://www.frankenpost.de/regional/wirtschaft/fp/wirtschaft-fp/art2448,1751979
http://www.frankenpost.de/regional/wirtschaft/fp/wirtschaft-fp/art2448,1751979
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Meister des Wandels 

Für Bundesinnenminister Dr. Hans-Peter Friedrich, CSU, ist der Mittelstand der Erfolgsgarant der 

deutschen Wirtschaft. Besonders die Finanz- und Wirtschaftskrise habe gezeigt, dass Länder ihren 

industriellen Kern nicht vernachlässigen dürften. "Oberfranken hat Innovationskraft", betonte Friedrich, 

der Schirmherr der Veranstaltung war. Die Menschen und Unternehmen in der Region bezeichnete er 

als "Meister des Wandels". Ihnen sei es immer wieder gelungen, schwierige wirtschaftliche 

Herausforderungen zu meistern. 

Die bayerische Umweltstaatssekretärin und Vorsitzende von Oberfranken Offensiv-Forum Zukunft 

Oberfranken, Melanie Huml, CSU, sagte: "Die Entscheidung ist der Jury angesichts der vielen 

großartigen Projekte nicht leicht gefallen." Die Oberfranken neigten bisweilen dazu, ihr Licht unter den 

Scheffel zu stellen. Dabei hätten sie nicht zuletzt aufgrund ihrer leistungsfähigen Wirtschaft allen 

Grund, stolz auf sich zu sein. 

Der Spezial-Speicher SE 30 der Zapfendorfer Firma sammelt im Erdreich oder im Keller ganzjährig die 

von den Kollektoren eingefangene Wärmeenergie. Mit Hilfe einer horizontalen Wärmeschichtung ist es 

Ebitsch-Energietechnik gelungen, einen liegenden Speicher herzustellen, der nicht nur in Neu-, 

sondern auch in Altbauten unkompliziert installiert werden kann. Der aus glasfaserverstärktem 

Kunststoff produzierte SE 30 hat eine deutlich kleinere Wärmeleitfähigkeit als Stahl. 

Sein im Vergleich zu Konkurrenzprodukten erheblich geringeres Gewicht senkt nach Angaben des 

Unternehmens Transport- und Einbaukosten. Die Kammern können gleichzeitig zur Wärme- und 

Kältespeicherung genutzt werden. "Somit dient erstmals ein Speicher im Sommer sowohl der 

Brauchwasseraufbereitung als auch der Gebäudekühlung", zeigte sich die Jury beeindruckt. Auch der 

Polymer-Spezialist Rehau AG + Co hat die Juroren überzeugt - mit einer neuen Kantenlösung, die "die 

Möbelbranche revolutioniert". Rehau hat diese Innovation speziell für das Verfahren der 

Laserverschweißung von Kantenwerkstoffen entwickelt. Dadurch ist es möglich, vollständig auf 

Klebstoff zu verzichten. "Als erstes Unternehmen weltweit bietet die Rehau AG + Co eine rein 

polymere Lösung an", heißt es in der Bewertung der Jury. Mit dieser 

Ansporn für Tüftler 

Laser-Technologie werde die Qualität der fertigen Bauteile deutlich gesteigert. Zusätzlich könnten 

Kosten und Wartungsaufwand reduziert sowie Rüst- und Wartungszeiten verkürzt werden. Ebenso wie 

die Rehau AG + Co erhielt die Fraunhofer-Projektgruppe Prozessinnovation ein Preisgeld von 7500 

Euro. Die Mitarbeiter des an der Universität Bayreuth angesiedelten Teams haben in den 

vergangenen drei Jahren zahlreiche Unternehmen aus Oberfranken mit umfangreichen Analysen 

dabei unterstützt, effizienter und umweltfreundlicher mit Material umzugehen und damit Kosten zu 

sparen. 

Stefan Greiffenberger, Chef der gleichnamigen Aktiengesellschaft, sagte, sein Unternehmen sei stark 

in Oberfranken verwurzelt. Er hob die Bedeutung von Innovationen für den Erfolg von Unternehmen 
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hervor. "Dem Wettbewerb eine Nasenlänge voraus zu sein, zu entwickeln, was die Kunden vielleicht 

erst morgen brauchen - das zeichnet innovative Köpfe aus." Die Greiffenberger AG wolle mit dem  

 

Preisgeld dazu beitragen, dass sich "Tüftler angespornt fühlen, weiter zu forschen". Mit dem 

Innovationspreis möchten die Initiatoren laut Greiffenberger auch darauf hinweisen, dass sich weitere 

Investitionen in öffentliche Forschung in Oberfranken lohnen. 

Alle Preisträger 

74 Teilnehmer hatten sich um den 5. Oberfränkischen Innovationspreis beworben. Neben dem 

Hauptpreis, der an die Ebitsch-Energietechnik GmbH in Zapfendorf ging, haben Oberfranken-Offensiv-

Forum Zukunft Oberfranken und die Greiffenberger AG vier weitere Unternehmen geehrt: Jeweils 7 

500 Euro Preisgeld erhielten die Dr. Schneider Kunststoffwerke GmbH, Kronach, die Isomorph 

Deutschland GmbH , Bamberg, die Rehau AG + Co sowie die Fraunhofer-Projektgruppe 

Prozessinnovation. 

Undotierte Sonderpreise nahmen der Gitarrenbauer Thomas Ochs, der Coburger Innenarchitektur-

Student Karl Grassl und der Regionalsieger von "Jugend forscht", Martin Oesterlein aus Küps, 

entgegen. 

Die Jury setzte sich unter anderem aus Vertretern der Wirtschaftskammern, der Regierung von 

Oberfranken, der Hochschule in Coburg, der Eon Bayern AG und der Loewe AG zusammen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


